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Die Idee

� Kein Wohnen der Zukunft – LowTech mit markt-
gängigen Komponenten

� Nachrüstbare Lösung für den Bestandsbau� Nachrüstbare Lösung für den Bestandsbau

� Einbau verschiedener Technologien und Lösungen für
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Umsetzung Plattenbau

� Beispiel: Energieeffizienz
� Doppelsteckdosen , von denen die rechte 

Dauerstrom hat, die linke schaltbar ist.Dauerstrom hat, die linke schaltbar ist.

� Eine Hotelcard am Eingang schaltet alle linken 
Steckdosen, Lampen, Küchengeräte usw. Beim 
Verlassen der Wohnung stromlos. 

� Beispiel: unterstütztes Wohnen
� Toilettengang: Über einen Funkschalter am 

Bett wird der gesamte Weg zum Bad Bett wird der gesamte Weg zum Bad 
beleuchtet. 

� Durch das Öffnen der Wohnungstür mit einem 
RFID-Transponder wird das Licht im Flur 
angeschaltet. 
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Musterwohnung Potsdam

Licht, Jalousien, Steck-
dosen fernsteuerbar
Automatische Entlüftung 
(Feuchte, CO )(Feuchte, CO2)
Zutritt mit Transponder 
(Schlüsselanhänger)
Zentral-Aus beim Ver-
lassen der Wohnung
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Quelle: gewoba / ProPotsdam
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Musterwohnung Potsdam

Funklichtschalter am Bett 
beleuchtet Weg zum Bad
Höhenverstellbares Bett
Zusatzklingel mit optischem 
und akustischem Signal

Quelle: gewoba / ProPotsdam
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Musterwohnung Potsdam

Energiesparende Haus-
geräte
Einzelraum-
Temperaturregelung
Kopplung von Heizung und 
FensternFenstern
Darstellung und Vergleich 
des Stomverbrauchs

Quelle: gewoba / ProPotsdam
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Musterwohnung Potsdam

Quelle: gewoba / ProPotsdam
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Dienstleistungen für Bewohner

TelematischeTelematische Vernetzung imVernetzung imTelematische
Systeme

in Wohnungen

Telematische
Systeme

in Wohnungen

Vernetzung im
Access-Bereich
Vernetzung im

Access-Bereich

EnergieEnergie

DiensteDienste

EnergieEnergie

AAL / Health CareAAL / Health Care
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Modellwohnung VLW e.G. Leipzig

Prof. Birgit Wilkes

Quelle: Bildzeitung
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Modellwohnung VLW e.G. Leipzig

Dienste für die Mieter über den Fernseher.
- Mieterinfos, Gesundheit
- Kommunikation

Bildquelle: Anja Jungnickel 
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Modellwohnung VLW e.G. Leipzig

Videokonferenzen

Bildquelle: Anja Jungnickel 
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Modellwohnung VLW e.G. Leipzig

Energieeffiziente Einzelraumsteuerung

Bildquelle: Anja Jungnickel 
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Modellwohnung VLW e.G. Leipzig

Türöffnung per Handyschlüssel
Bildquelle: Anja Jungnickel 
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Modellwohnung VLW e.G. Leipzig

Bildquelle: Anja Jungnickel 

Prof. Birgit WilkesRäume der Zukunft – Demographie, Technik, Wohnen



Demografische 
EntwicklungEntwicklung
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Demografie

Die Erhaltung des Lebensstandards aus ökonomischer, 
gesundheitlicher und sozialer Sicht wird eine der großen 
Aufgaben der nächsten Jahrzehnte in Europa sein. 

Ältere Menschen 
möchten möglichst 
lange in ihrer vertrau-
ten Wohnumgebung 

Anzahl der Einpersonenhaushalte

Aufgaben der nächsten Jahrzehnte in Europa sein. 

Quelle: Statistisches Landesamt Berlin 2002

bleiben.

Prof. Birgit WilkesRäume der Zukunft – Demographie, Technik, Wohnen



Mensch -Maschine -Interaktion

Physische EbenePhysische Ebene

Mentale Ebene

Psychische Ebene

Handhabung

Bedienbarkeit

Psychische Ebene

„Bauchgefühl“
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Wohnung als 3. Gesundheitsstandort

Überwachung von Vitalfunktionen

Herz- / Kreislauf-
Krankheiten

Diabetes

Ältere, allein 
lebende Menschen

Bluthochdruck

etc.

Arzt / Medizinisches Zentrum
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Prof. Birgit Wilkes
bwilkes@th-wildau.de


